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Das Bürgerbüro bleibt am 8. und 22. März geschlossen.

Winter an der Kirche in Rutha
Aquarell, 2017, Eckard Weder
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Notfalldienste der niedergelassenen Ärzte
Notfallsprechstunde
(in der zentralen Notaufnahme am Klinikum der FSU in Jena 
- Neulobeda-Ost)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 - 18:00 Uhr

Hausbesuchs-Fahrdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag ständig bereit

Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte
ist über die Leitstelle zu erfragen.

Leitstelle Jena 03641 597620

Notruf 112
bei lebensbedrohlichen Erkrankungen

Termine fürs Amtsblatt

2023

Monat Redaktionsschluss Erscheinungstag

März 09.03. 18.03.
April 05.04. 15.04.
Mai 04.05. 13.05.
Juni 08.06. 17.06.
Juli 06.07. 15.07.
August 03.08. 12.08.
September 07.09. 16.09.
Oktober 05.10. 14.10.
November 09.11. 18.11.
Dezember 06.12. 16.12.

Bitte informieren Sie sich monatlich im Amtsblatt über den 
nächsten Redaktionsschluss, da Änderungen nicht ausge-
schlossen werden können.

Telefonnummern
VG „Südliches Saaletal“
Bahnhofstraße 23, 07768 Kahla
Internet-Adresse: www.vg-suedliches-saaletal.de

Telefon-Nr.:
Vorwahl 036424
Fax 59-150
Zentrale 59-0
Gemeinschaftsvorsitzende 59-115
Sekretariat 59-110

Hauptamt
Hauptamtsleiter 59-120
Allgemeine Verwaltung 59-122 / 59-123
Lohn/Gehalt 59-131
Soziales/Jugend/Kultur 59-132 / 59-133
Ordnungsamt 59-135 / 59-136 / 59-137
Standesamt 77340 oder 77341
Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 59-152 / 59-153 / 59-154
Fax - Einwohnermeldeamt 59-155

Bauamt
Bauamtsleiterin 59-160
Bauordnungsamt 59-161 / 59-162
Bauleitplanung 59-163
Wohnungsverwaltung/Bauhof 59-164 / 59-165
Wohngeld 59-165
Liegenschaften 59-166

Kämmerei
Leiter Kämmerei 59-140
Haushalt 59-141 / 59-143
Steuern/Abgaben 59-142
Anlagenbuchhaltung 59-144
Haushalt/Vollstreckung 59-144
Kasse 59-146 / 59-147 / 59-148

Notrufe/Bereitschaftsdienste

Notarzt/Rettungsleitstelle: 112
(bei lebensbedrohl. Erkrankungen, wie Herzinfarkt,
Schlaganfall, Bewusstlosigkeit, Unfällen, Bränden, Havarien)
Bereitschaftsdienst
für ambulante ärztliche Behandlung

�
116 117

außerhalb der Sprechzeiten
Feuerwehr: 03641 4040
Rettungsdienst: 03641 597620
Krankentransport: 03641 597630
Zahnärztl. Notdienst: 116 117
Augenärztl. Notdienst: 03641 597620
Kinderärztl. Notdienst: 03641 597620
Polizei: 110
PI Stadtroda 036428 640
PS Kahla 036424 8440
Telefon-Seelsorge: 03641 215379
Telefonberatung e. V. Jena 0800 1110111
(in Problem- und Konfliktsituationen gebührenfrei)
Kinder-Notruf-Telefon: 0800 1516001
(gebührenfrei)
Kinder-Jugend-Sorgentelefon 0800 0080080
Jenaer Frauenhaus e. V. 0177 4787052
Störungen der Versorgung
Strom (Stadtwerke Jena) 03641 688888
Strom (TEN) 0800 6861166
Gas 0800 6861177
Wasser/Abwasser
ZWA Hermsdorf 036601 5780
JenaWasser 03641 688888
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Verwaltungsgemeinschaft 
„Südliches Saaletal“

Gültigkeit von Personalausweisen und  
Reisepässen

Liebe Einwohner!
Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen Interesse Ihre Personal-
ausweise bzw. Reisepässe auf deren Gültigkeit und buchen Sie 
sich rechtzeitig einen Termin für die Neubeantragung unter
www.vg-suedliches-saaletal.de!

Gemäß § 1 des Personalausweisgesetzes ist jeder Deutsche im Sin-
ne Artikel 116 (1) des Grundgesetzes verpflichtet, sobald er 16 Jahre 
alt ist, einen gültigen Personalausweis oder Reisepass zu besitzen.
Leider kommt es immer wieder vor, dass Ausweise schon seit 
längerer Zeit abgelaufen sind und in diesem Fall ein Verwarn- 
oder Bußgeld ausgesprochen werden muss.

Voraussetzungen und notwendige Unterlagen für die Beantra-
gung des Dokumentes werden Ihnen beim Buchen des Termines 
angezeigt bzw. finden Sie diese auch auf unserer Internetseite 
unter Verwaltungsgemeinschaft/Bürgerbüro.

Ihr Bürgerbüro
der Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“

Stellenausschreibung
Gemeinde Reinstädt
Mitgliedsgemeinde der VG “Südliches Saaletal”
Bahnhofstr. 23, 07768 Kahla

Mitarbeiter (m/w/d) im Bauhof gesucht
Die Gemeinde Reinstädt stellt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen Mitarbeiter (m/w/d) auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung im Bauhof ein.

Aufgaben:
-	 Grünflächenpflege (Rasenmahd, Beetpflege, Heckenschnitt)
-	 Winterdienst
-	 Instandsetzungs- und Reparaturarbeiten
an gemeindlichen Gebäuden und an Kleingeräten

Anforderungen:
-	 selbständige Arbeitsweise
-	 verantwortungsbewusstes und zuverlässiges Verhalten
-	 PKW-Fahrerlaubnis
-	 Wohnsitz im nahen Umkreis der Gemeinde Reinstädt u.a. 

im Hinblick auf die Durchführung des Winterdienstes (kur-
zer Anfahrtsweg)

Bedingungen:
-	 flexibler Arbeitseinsatz nach Bedarf und Arbeitsaufkom-

men (Rahmenarbeitszeit)
-	 Einstellung und Entlohnung nach Tarifvertrag (TVÖD-V)
-	 Minijob - maximaler Verdienst 520,- € / Monat
-	 Teilzeitbeschäftigung nach dem Teilzeit- und Befristungs-

gesetz

Bewerbungen werden nach Abschluss des Verfahrens vernich-
tet. Wenn Sie dennoch die Rücksendung Ihrer Bewerbungs-
unterlagen wünschen, legen Sie bitte einen entsprechend 
adressierten und ausreichend frankierten Briefumschlag bei. 
Bewerbungs- und Reisekosten werden nicht erstattet. Bitte 
beachten Sie die Informationen nach Art. 13 der Datenschutz-
grundverordnung (DS-GVO). Diese finden Sie auf der Home-
page der VG “Südliches Saaletal” unter: https://www.vg-sued-
liches-saaletal.de/index.php/datenschutz

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, bestehend aus An-
schreiben, Lebenslauf, Arbeitszeugnis sowie einem Nachweis 
über Qualifizierungen bzw. Zertifikate, richten Sie bitte bis zum 
24.02.2023 an die Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saale-
tal“ Kennwort: „Reinstädt“, Bahnhofstr. 23 in 07768 Kahla.

Reinstädt, 26.01.2023
gez. Manß
Bürgermeister

Achtung wichtige Mitteilung!
Der persönliche Kontakt mit Mitarbeitern der Verwaltungsge-
meinschaft ist nur während der genannten Öffnungszeiten und 
nach vorheriger Terminvergabe möglich. Nutzen Sie den Kontakt 
zur Terminvergabe dazu, mit unseren Mittarbeitern zu klären ob 
Ihr Anliegen per Telefon oder Mail erledigt werden kann.
1. Bauamt, Kämmerei, Hauptamt
Für Besuche dieser Ämter sollten vorher Termin-Vereinbarungen 
getroffen werden (Telefon, E-Mail).
Öffnungszeiten
Dienstag 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Außerhalb der genannten Öffnungszeiten für den Besucherver-
kehr besteht die Möglichkeit der Terminvereinbarung mit unseren 
Mitarbeitern.

2. Bürgerbüro
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit
vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Termine sind online unter
www.vg-suedliches-saaletal.de zu buchen.

Weiterhin stehen wir Ihnen aber auch gern,
wie gewohnt, telefonisch zur Verfügung.

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache
Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Mi 09:00 - 12:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

3. Kontakte
Für Terminvereinbarungen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter ger-
ne über die veröffentlichten Telefonnummern
(www.vg-suedliches-saaletal.de oder Amtsblatt)
zur Verfügung.

Nachfolgend möchten wir die wesentlichsten Rufnummern nennen:

Bürgerbüro: (036424) - 59151, 59153
oder 59154

Ordnungsamt: (036424) - 59135 oder 59136
Bauamt: (036424) - 59160
Kindertagesstätten: (036424) - 59132 oder 59133
Kämmerei: (036424) - 59140 oder 59141
Kasse: (036424) - 59146
Steuern: (036424) - 59142

Sie können sich auch über unsere

Zentrale Vermitt-
lung:

(036424) - 590 oder 59110

Mail (Zentralein-
gang):

post@vg-suedliches-saaletal.de

Fax: (036424) - 59150

mit einem unserer Mitarbeiter in Kontakt treten oder sich
direkt verbinden lassen.

Schorcht
Gemeinschaftsvorsitzender
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Wohnungsvermietungen  
VG „Südliches Saaletal“

Gemeinde Hummelshain
An der alten Schule 6, DG mitte �  Vermietung ab sofort
Zimmer mit WC, Zentralheizung
Wohnfläche: 16,00 m²
Miete: 60,00 € zzgl. VZ 40,00 € Nebenkosten
Stellplatz 10,00 €/Monat

Am Wald 5, EG links �  Vermietung ab sofort
3-Raum-Wohnung, Küche, Bad mit Wanne, Flur
Zentralheizung
Wohnfläche: 57,89 m²
Miete: 300,00 € zzgl. VZ 200,00 € Nebenkosten
Stellplatz: 10,00 €
Kaution: 3 Monatsmieten in Raten

Am Wald 5, Erdgeschoss links �  Vermietung ab sofort
3-Raum-Wohnung, Küche, Bad
Zentralheizung
Wohnfläche: 57,80 m²
Miete: 350,00 € zzgl. VZ 200,00 € Nebenkosten
Stellplatz: 10,00 €
Kaution: 3 Monatsmieten

Gemeinde Reinstädt

Dorfstr. 101, 1.OG mitte �  Vermietung ab sofort
1-Raum-Wohnung, 1 Zimmer, Küche, Bad, Flur
Wohnfläche 35,70 m²
Kaltmiete 220,00 € zzgl. 140,00 € Betriebskosten
Kaution 660,00 €

Gemeinde Altenberga

Dorfstraße 1, 1. OG links � Vermietung ab sofort
2 Zimmer, mit Küche und Bad, 1 Flur, Keller
Wohnfläche: 51,60 m²
Zentrale Ölheizungsanlage
Miete: 350,00 € zzgl. Vorauszahlung auf Betriebs-
sowie Heizung- u. Warmwasserkosten 200,00 €
Kaution: 2 Monatsmieten = 750,00 €

Gemeinde Milda

Dorfstraße 60, DG links �  Vermietung ab sofort
3 Zimmer, mit Küche und Bad, 1 Flur, Keller, 1 Abstellraum
Wohnfläche: 53,26 m²
Zentrale Ölheizungsanlage
Miete: 400,00 € zzgl. Vorauszahlung auf Betriebs-
sowie Heizung- u. Warmwasserkosten 200,00 €
Kaution: 2 Monatsmieten = 800,00 €

Stadt Orlamünde

Burgstr.46, 1.OG links �  Vermietung ab 01.02.2023
3-Raum-Wohnung saniert
3 Zimmer, Küche, Bad, Flur, 2 Abstellräume
Wohnfläche: 94,9 m²
Erdgas-Etagenheizung mit eigener Gasuhr
nur für diese Wohnung
Miete: 470,00 € zzgl. Vorauszahlung auf die
kalten Betriebskosten 80,00 €
Kaution: 2 Monatsmieten = 940,00 €

Interessenten melden sich bitte in der VG „Südliches Saale-
tal“ Wohnungsverwaltung Tel. 035424/59164 oder 59165.

Anfragen zu Gemeinden (außer Hummelshain und Reinstädt) 
unter VG „Südliches Saaletal“ Tel. 036424-59164 oder 59165.

Anfragen zu Wohnungen in Hummelshain oder Reinstädt 
über MÜBE Hausverwaltung Tel.0365-839720

Tage der Verwaltungsgemeinschaft  
Südliches Saaletal

am 3., 4. und 5. März 2023 auf der Leuchtenburg

Wer in der Verwaltungsgemeinschaft Südliches Saaletal wohnt, 
weiß was sich in den letzten Jahren alles auf der Leuchtenburg 
getan hat. Oder doch nicht? Na, dann ist es die Gelegenheit:

Stellenausschreibung
VG „Südliches Saaletal“ Kahla
Bahnhofstr. 23, 07768 Kahla
Achtung Verlängerung der Ausschreibung!

Verwaltungsmitarbeiter (m/w/d) Ordnungsamt

Für den Tätigkeitsbereich des Ordnungsamtes suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen zuverlässigen und 
motivierten Mitarbeiter (m/w/d).

Aufgabengebiet:
-	 Überwachung der Ordnung und Sicherheit im öffentlichen 

Raum (inkl. Gefahrenabwehr nach Ordnungsbehördenge-
setz) sowohl im Innen- als auch im Außendienst

-	 Durchsetzung von kommunalen Satzungen und Verord-
nungen inkl. Widerspruchsbearbeitung

-	 im Wesentlichen Bearbeitung von Sachverhalten in den 
Bereichen:

	 • Brandschutzangelegenheiten
	 • Straßenverkehrsangelegenheiten und Straßenrecht
	 • Gewerbeangelegenheiten
	 • Fundangelegenheiten
	 • des Umwelt-, Natur- und Landschaftsschutzes
	 • Kontrolle ruhender Verkehr
	 • und der Friedhofsverwaltung
-	 allgemeine sachbearbeitende Tätigkeiten im Bereich des 

Ordnungsamtes z.B. Postbearbeitung, Rechnungen prü-
fen und buchen

Ihr Profil:
-	 abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestell-

ten bzw. abgeschlossenen Fortbildungslehrgang 1 (FL 1) 
alternativ: vergleichbarer Abschluss mit mehrjähriger Ver-
waltungserfahrung im kommunalen Bereich

-	 selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
-	 sehr gute organisatorische Fähigkeiten
-	 ausgeprägte soziale Kompetenz, insbesondere Kommuni-

kations- und Konfliktfähigkeit sowie Sorgfalt und Diskretion
-	 Bereitschaft zur Übernahme von Diensten auch außerhalb 

der Regelarbeitszeit, wie z.B. in den frühen Morgenstunden
-	 sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Produkten
-	 Führerscheinklasse B

Wir bieten Ihnen:
-	 eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
-	 Vollbeschäftigung (39 Stunden /Woche)
-	 Befristung nach dem Teilzeit- und Befristungsgesetz mit 

der Möglichkeit der Weiterbeschäftigung bei entsprechen-
der Eignung

-	 Vergütung nach Tarifvertrag TVöD-V
-	 soziale Leistungen des öffentlichen Dienstes (Jahresson-

derzahlung, Leistungsentgelt, Zusatzversorgung, vermö-
genswirksame Leistungen)

-	 flexible Arbeitszeiten
-	 vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen werden nach Abschluss des Verfahrens vernich-
tet. Wenn Sie dennoch die Rücksendung Ihrer Bewerbungs-
unterlagen wünschen, legen Sie bitte einen entsprechend 
adressierten und ausreichend frankierten Briefumschlag bei. 
Bewerbungs- und Reisekosten werden nicht erstattet. Bitte 
beachten Sie die Informationen nach Art. 13 der Datenschutz-
grundverordnung (DS-GVO). Diese finden Sie auf der Home-
page der VG “Südliches Saaletal” unter: https://www.vg-sued-
liches-saaletal.de/index.php/datenschutz

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
10.03.2023 an die Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saale-
tal“, Kennwort: Ordnungsamt, Bahnhofstr. 23 in 07768 Kahla.

Kahla, 07.02.2023
gez. Schorcht
Gemeinschaftsvorsitzender
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Gemeinde Altenberga

Gemeinde Bucha

Nachruf
Wir trauern um

Sieglinde Schöneburg
die im Alter von 63 Jahren verstorben ist.

Frau Schöneburg war über 30 Jahre in unserer Gemeinde 
beschäftigt. Während ihrer langjährigen Betriebszugehörig-
keit haben wir Frau Schöneburg als gewissenhafte und zu-
verlässige Mitarbeiterin kennen und schätzen gelernt.

Wir verlieren mit der Verstorbenen
eine geachtete Mitarbeiterin,

die wir in dankbarer Erinnerung behalten werden.

Ihrer Familie gilt unsere herzliche Anteilnahme
und unser ganzes Mitgefühl.

Gemeinde Bucha
Der Bürgermeister

Bucha im Februar 2023

Zu den Tagen der Verwaltungsgemeinschaft Südliches Saaletal 
vom 3. bis 5. März 2023 kommen alle Einwohner der Verwal-
tungsgemeinschaft von 10 bis 17 Uhr kostenfrei in die Leuch-
tenburg. Nutzen Sie diese einmalige Chance!

Auf 15 bewegte Jahre kann die Stiftung Leuchtenburg zurück-
blicken! Was vor 15 Jahren begann, hat heute eine beachtliche 
Resonanz. Dank der Unterstützung von Vielen konnte die Leuch-
tenburg neu erstrahlen.
Auf 10.000 qm Erlebnisfläche können die Gäste Porzellane aus 
China, Thüringen und in überdimensionalen Größen oder win-
zigsten Ausmaßen bestaunen. Am Drachenmaul beginnt die 
neue Ausstellung zur Burggeschichte. Am Steg der Wünsche 
bringen Scherben Glück. Oder: Sie spazieren einfach nur durch 
den Garten. Kommen Sie vorbei.

TIPP: Aktuell gibt es noch 
die Aktionsjahreskarte für 
nur 15 € für den Erwachse-
nen oder 38 € für die ganze 
Familie für ein wunderba-
res Leuchtenburg-Jahr. 365 
Tage ab Kaufdatum gültig.

Schneidet den Beitrag aus 
und kommt ins Besucher-
zentrum der Leuchtenburg 
und holt euch eure Jahres-
karte zum Vorzugspreis:

Ja, ich feiere mit und hole 
mir meine Jahreskarte für 
den Besuch der Leuchten-
burg und aller Ausstellungen 
für nur

15 € für den Erwachsenen,
9 € für Kinder oder

38 € für Familien!*

http://www.leuchtenburg.de

* Sonderpreis statt 25 €, 19 € und 64 €,
berechtigt auch zum Besuch des
Weihnachtsmarktes der Wünsche

Verwaltungsgemeinschaft 
„Südliches Saaletal“

Einladung zum Bürgerstammtisch in  
Orlamünde
Der Landtagsabgeordnete Stephan Tiesler (CDU) läd zu seinem 
Bürgerstammtisch am Donnerstag den 23. Februar um 19 Uhr 
in das Sitzungszimmer des Rathauses in Orlamünde ein.

Tieslers Anspruch als Politiker besteht darin, Ansprechpart-
ner Vorort zu sein und mit den Menschen ins Gespräch zu 
kommen. „Ihre Meinung und Ihre Anliegen sind mir wichtig. 
Kommen Sie ganz einfach und unkompliziert auf ein Gespräch 
vorbei. Ich freue mich auf Sie“, bekräftigt Tiesler seine Einla-
dung zum Bürgerstammtisch.

Tiesler wurde 2019 als Direktkandidat für den Wahlkreis 35 
(südlicher Saale-Holzland-Kreis) in den Thüringer Landtag 
gewählt. Seither ist er auf vielfältige Art und Weise für die 
Menschen in unseren Gemeinden, ob Feuerwehr, Sportverein 
oder Kirchgemeinde, ob Landwirtschaft oder Handwerksbe-
trieb, ob Kindergärten oder Schulen unterwegs.
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Das Besondere an seinem Vortrag ist vielmehr, dass Karl Ernst 
in seinen Geschichten Mundart lebendig und heimisch wohlklin-
gend erklingen lässt, und das, ganz wie es das Thema verspricht, 
beileibe nicht nur beim Plaudern über alte Zeiten …

Nach dem Vortrag lädt der Förderverein Schloss Hummelshain 
bei Rotwein und Fettbrot zur netten Unterhaltung ein, gern auch 
in Mundart.

Teehaus am Alten Jagdschloss Hummelshain
Sonntag, 26. Februar 2023, 15 Uhr
Platzreservierung erbeten!
Tel. 01525-6879301 oder
www.foerderverein-schloss-hummelshain.de/veranstaltungen/

Gemeinde Lindig

Bei Interesse wenden sie sich an Frau Reich
Tel: 036424-51891

Gemeinde Rothenstein

Bekanntmachung & wichtige Änderungen

Zum 31.12.2022 hat unser langjähriger Vorstandsvorsitzender, 
Herr Gerhard Kemmler, alle Ämter, den Verein betreffend, nieder-
gelegt. Gerhard Kemmler wurde in der Jahreshauptversammlung 
am 20.01.2023 zum Ehrenmitglied ernannt und erhielt am darauf-
folgenden Tag eine Ehrenurkunde und einen Präsentkorb mit ei-
nem Geldgeschenk der Mitglieder vom neuen Vorsitzenden, Enrico 
Frischauf, und seinem 2. Stellvertreter, Kay Bocker, überreicht.

Der Anglerverein dankt Herrn Kemmler für 25 Jahre unermüdli-
che Vorstandsarbeit und wünscht ihm für die Zukunft vor allem 
Gesundheit und erfolgreiche Momente beim Angeln.

Zukünftig möchten wir unsere Mitglieder und Interessierte bitten, 
sich mit allen Angelegenheiten an
	 Herrn Enrico Frischauf
	 Dorfstraße 4, 07768 Schöps
	 Tel.: 036424 76056
	 Mobil: 0172 9303896
	 E-Mail: anglerverein.rothenstein@t-online.de
	 (Bitte die neue E-Mail-Adresse beachten!!!)
	 www.anglerverein-rothenstein.de
zu wenden.

Gemeinde Großeutersdorf

8. „Eutersdorfer Brückenfest“
Anmelde-Frist für Teilnehmer  
der „Badewannen-Wettfahrt“

Am 24. und 25. Juni dieses Jahres soll das mittlerweile 8. 
„Eutersdorfer Brückenfest“ stattfinden. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung, wird natürlich auch wieder das traditionelle 
Wettfahren auf der Saale ausgetragen.

Wegen der gesamten Veranstaltungsplanung für den betref-
fenden Nachmittag ist es wichtig zu wissen, wie viele „Was-
serfahrzeuge“ an den Start gehen.
Aus diesem Grund werden diejenigen, die an dem Wettbe-
werb teilnehmen möchten gebeten, sich bis zum 1. April 
2023 bei einem der beiden Eutersdorfer Bürgermeistern 
(Roy Tröbst oder Jens Hild) anzumelden.
Es werden nur schwimmfähige Fahrzeuge ohne Motor zu-
gelassen.

Achtung - gilt auch für die Gemeinde Kleineutersdorf!

Gemeinde Hummelshain

91. Hummelshainer Sonntagsvortrag

„D‘ neie Krankheet un anneres“ -

Thüringer Mundart mit Karl Ernst

Teehaus Hummelshain im Winter� Foto: R. Berthelmann

Der deutsche Dichter Christian Morgenstern schrieb über die 
Mundarten: „Beim Dialekt fängt die gesprochene Sprache an.“
Tatsächlich sind Mundarten und Dialekte der Ursprung aller 
Sprachen. Sie schieden Landschaften und sogar Orte nach 
ihrer Sprache und tun dies zum Teil noch heute. Leider haben 
jedoch viele Regionen ihre charakteristische Mundart verloren, 
und wirklich deutliche Sprachunterschiede zwischen Ortschaften 
gibt es kaum noch. Umso wichtiger und schöner ist es, dass es 
Menschen und Medien gibt, die sich der Sprechweise in ihrer 
Heimat annehmen.
Einer von ihnen ist der mehrfach ausgezeichnete Heimatforscher 
Karl Ernst aus Pößneck. Als Mundartspezialist kennt er sich in 
den Mundarten seiner Region aus und weiß sie überzeugend 
und humorvoll vorzustellen.
In seinem Vortrag wird der Referent den Zuhörerinnen und Zuhö-
rern eine kurze Einführung in das Thema geben. Doch natürlich 
geht es in seinem Vortrag über und in Mundart nicht nur zum 
Beispiel um althergebrachte, fast vergessene Dialektwörter wie 
Wagnahme, Fertschwere oder Fartchwaare, alle drei thüringische 
Bezeichnungen für jenes hölzerne Kuchengestell, das in Apolda 
Kuchenschroben heißt oder Kuchenhorde im Saale-Orla-Kreis.
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Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Fä-
kalschlammentsorgung ausschließlich durch den ZWA bzw. 
durch ein vom ZWA beauftragtes Unternehmen erfolgen darf.

Ihr Zweckverband zur Wasserversorgung
und Abwasserentsorgung
der Gemeinden im Thüringer Holzland

Stadt Orlamünde

Einladung zum Strohbär 2023
Der traditionelle Strohbärumzug findet am

Fastnachtsdienstag, 21.02.2023

statt.
Treffpunkt 13:30 Uhr auf dem Wirtschaftshof
der Grundschule „Saaletalblick“ am Hausberg in Orlamünde.
Abmarsch 13:45 Uhr

Der Umzug nimmt folgende Route:
Hausberg - Petzlarstraße - Markt - Burgstraße - Stadtberg -
Mühlberg - Rudolstädter Straße - Bahnhofstraße - Siedlung

Viele Grüße
Uwe Nitsche, Bürgermeister

SV Orlamünde

Vorbereitung des Vereinsjubiläums aufgenommen

Die Organisationsgruppe für das Vereinsfest zum 150. Vereinsju-
biläum 2024, hat ihre Arbeit aufgenommen. Da für dieses High-
light des Vereins wieder eine Zeitung zur Historie erscheinen soll, 
sind wir auf die Hilfe von den Mitbürgern in und um Orlamünde 
angewiesen. Wir suchen noch Unterlagen, Fotos, Zeitungsbe-
richte etc. was den SVO betrifft. Gerade die Zeit von 1999 bis 
heute. Hierzu sammeln wir alle Unterlagen bis zum 30.06.2023 
zusammen, scannen sie ein und geben sie danach an die Besit-
zer zurück. Daher unser Aufruf: Wenn Ihr/Sie noch historische 
Stücke, rund um den SV Orlamünde e.V. zu Hause liegen haben, 
bitte meldet Euch bei Edgar Höhne (0162/8196841). Vielen Dank 
schon mal dafür.

Kegler gewinnen Derby gegen Kahla

Unsere Kegler haben am 04.02. das Derby gegen Kahla mit 129 
Holz Vorsprung gewonnen. Der 5:1 Sieg gibt einige Punkte Vor-
sprung an der Tabellenspitze. Jetzt gilt es, die letzten 3 Spiele 
noch siegreich über die Bühne zu bringen, damit unsere Kegler 
wieder beim Thüringenpokal antreten dürfen.

Darter mit gemischten Ergebnissen

Die 1. Mannschaft der Saalewölfe hatte am 04.02. die Sport-
freunde aus Plauen in der Heimspielstätte in Eichenberg. Das 
sehr spannende und bis zum Schluss ausgeglichene Spiel ging 
dann leider am Ende mit 9:11 an Plauen.
Die 2. Mannschaft holte zeitgleich 2 Punkte aus Ichtershausen mit 
nach Hause. Ein ebenfalls spannendes und ausgeglichenes Spiel 
konnte von der 2. Garde in einen 11:9 Sieg umgemünzt werden.
Ebenfalls in Eichenberg war die 3. mit ihrem Spiel gegen die 2. 
Garde von der BSG Chemie Kahla dran. Auch hier war es bis 
zum Schluss spannend. Am Ende trennten sich beide Teams mit 
einem 10:10 Unentschieden. Damit hat unsere 3. Mannschaft 
ihren ersten Punkt in der laufenden Saison geholt. Herzlichen 
Glückwunsch dazu.

Vorankündigung zur Jahreshauptversammlung 2023

Der Vorstand hat sich auf den 29.03.23 zur Jahreshauptver-
sammlung geeinigt. Dieses Jahr steht auch wieder die Vor-
standswahlen an.
Die offizielle Einladung wird fristgemäß veröffentlicht.

Der Anglerverein Rothenstein e. V. lebt von und mit den Mitglie-
dern. Wir freuen uns über Nachwuchs und aktive Mitglieder, die 
sich gemeinschaftlich im Verein engagieren.

Auch in diesem Jahr werden wir gemeinsam Projekte verwirkli-
chen, Vereinsfeste und ein Schnupperangeln am Vereinsteich in 
Altendorf veranstalten und einander unterstützen und bestärken. 
Wenn auch du Mitglied werden möchtest, findest du den Aufnah-
meantrag auf unserer Homepage.

Petri Heil
Anglerverein Rothenstein e. V.

Gemeinde Schöps

Nachruf
Viel zu früh, müssen wir Abschied nehmen von unserem:

Jagdpächter
Feuerwehrvereinsmitglied

Feuerwehrkamerad und
Bürger aus Jägersdorf

Reinhard Schmidt
Unser tiefes Mitgefühl gilt besonders seinen Angehörigen.

Wir werden in steht‘s in bester Erinnerung behalten.

Jäger und Jagdgenossenschaft Jägersdorf/ Schöps
Feuerwehrverein und Feuerwehr Jägersdorf

Gemeinde Schöps mit OT Jägersdorf

Jagdgenossenschaft Jägersdorf/Schöps

Einladung

Am Samstag, den 18.03.2023, laden wir Sie zur Jahreshaupt-
versammlung ins Kultur- und Vereinshaus Jägersdorf recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und
	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2.	 Bestätigung der Tagesordnung
3.	 Kassenbericht
4.	 Beschluss über die Auszahlung des Reinertrages
	 pro Hektar jagdbarer Fläche
5.	 Entlastung des Jagdvorstandes
6.	 Bericht der Jagdpächter
7.	 Wildessen und gemütliches Zusammensein

S. Sieber
Jagdvorsteher

Gemeinde Seitenroda

Fäkalschlammentsorgung 
in Seitenroda

Sehr geehrte Einwohner,

der Zweckverband zur Wasserversorgung und Abwasserent-
sorgung der Gemeinden im Thüringer Holzland plant die Fä-
kalschlammentsorgung in Seitenroda:

vom 06.03.2023 bis voraussichtlich 17.03.2023

Wir bitten die Grundstückseigentümer für freien Zugang zu den 
Hauskläranlagen bzw. zu deren Öffnungen zu sorgen.

Terminliche Abstimmungen können im Bedarfsfall unter 03628 / 
613417 (Entsorgungsfirma REMONDIS GmbH & Co. KG) erfol-
gen. Wir bitten um schriftliche Vollmacht, wenn die Hauskläranla-
ge trotz Abwesenheit des Grundstückseigentümers abgefahren 
werden darf.
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Informationen zum „Tag der offenen Tür“ 
und zur Schulanmeldewoche am Gymnasium 
„Leuchtenburg“ Kahla
Der traditionelle „Tag der offenen Tür“ am Leuchtenburg-Gym-
nasium Kahla findet dieses Jahr am Samstag, den 04. März 2023 
vom 09.00 bis 12.00 Uhr statt. An diesem Tag stellen sich die 
einzelnen Unterrichtsfächer vor. Daneben versucht die Schule, 
allen Gästen ein farbiges Bild aller möglichen Aktivitäten unse-
res Schullebens aufzuzeigen. Wir möchten damit speziell alle 
zukünftigen Schüler*innen der neuen 5. Klassen für das nächste 
Schuljahr ansprechen. Die Viertklässler und deren Eltern sind 
herzlich eingeladen. Freunden und Förderern des Gymnasiums 
ebenso ehemalige Schülern stehen natürlich auch unsere Schul-
türen offen. Wir würden uns über ein Wiedersehen freuen.

Die eigentliche Anmeldung der neuen Schüler (Kl. 5, 6, 7 und 
10) muss dann in der Woche vom 13. März bis einschließlich 17. 
März 2023 erfolgen. Dieses kann persönlich in der Schule oder 
per Post / Mail erfolgen.

Alle Dokumente finden Sie auf unserer Homepage.

Die Schule hat zu folgenden Zeiten für die Anmeldung geöffnet:
Montag, 13. März 2023 07.00-12.00 13.00-16.00 Uhr
Dienstag, 14. März 07.00-12.00 13.00-18.00 Uhr
Mittwoch, 15. März 07.00-12.00 13.00-16.00 Uhr
Donnerstag, 16. März 07.00-12.00 13.00-18.00 Uhr
Freitag, 17. März 07.00-12.00 13.00-16.00 Uhr

Deutscher Schwerhörigenbund -  
Ortsverein Weimar
Die zertifizierte Beratungsstelle des Deutschen Schwerhörigenbun-
des Ortsverein Weimar bietet mit ihrem mobilen „Sozialen Dienst 
für Hörgeschädigte in Thüringen“ immer am 2. Montag im Monat in 
der Zeit von 09:00 Uhr - 11:00 Uhr eine kostenlose und unabhän-
gige Beratung für Menschen mit Hörproblemen im „AWO-Zentrum 
Jena/Lobeda“, Kastanienstraße 11 in den Räumen der IKOS an.

Seit 18 Jahren wird die kostenlose und unabhängige Beratung 
angeboten. Wir informieren und beraten Betroffene und Angehö-
rige kostenlos und unabhängig zu Fragen, die im Zusammenhang 
mit der Hörminderung in sozialer, medizinischer, technischer und 
rechtlicher Hinsicht stehen, zu technischen Hilfsmitteln, schriftli-
cher Kommunikation (Schriftdolmetschen) oder bei Fragen zur 
beruflichen Rehabilitation.
Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls Betroffenen, 
zu Selbsthilfegruppen in ihrer Nähe und informieren zu zentralen 
hörbehindertengerechten Veranstaltungen.
Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ 
bietet aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtungen, 
die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Bereich 
arbeiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Unternehmen 
angesprochen, deren Mitarbeiter, viel direkten Kundenkontakt 
haben. Dabei soll für den Umgang mit Hörgeschädigten sensibili-
siert werden und es wird vermittelt, was man als Normalhörender 
im Umgang mit Schwerhörigen beachten muss.

Geben Sie diese Information gern weiter: an Familienangehöri-
ge, Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene.
Weiter Informationen dazu beim DSB Ortsverein Weimar e. V. un-
ter der Telefonnummer: 03643. 42 21 55 oder per E-Mail: 
sozialerdienst@ov-weimar.de.

Beratungsgespräch DSB Ortsverein Weimar e. V.

Kirchliche Nachrichten

Februar - März 2023
GOTTESDIENSTE in der St.-Marien-Kirche Orlamünde,
jeweils Sonntags 10 Uhr
19.02. Gottesdienst
26.02. Gottesdienst
05.03. Gottesdienst mit Abendmahl
12.03. Gottesdienst
19.03. Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Dr. Wolfgang Freund

und mit der Bläsergruppe.
Gleichzeitig ist Kirchenkreisrüstzeit
in einem Tagungshaus in Franken.

26.03. Gottesdienst

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen

am Freitag, 3. März: 17:30 Uhr in Eichenberg

Vorschau:

Am Ostermorgen 5:30 Uhr Osternachtsgottesdienst.
Vorher natürlich die sogenannte Fasten- und Passionszeit.
Außerdem:
Am 2. Juli um 14 Uhr ist Gottesdienst zur Entpflichtung und Ver-
abschiedung von Pfarrerin Dr. Annegret Freund.
Anschließend Kaffee und Kuchen in der Kemenate.

Bei Fragen und Anliegen für die Seelsorge:

Pfarrerin Dr. Annegret Freund,
Mobil: 0178-6711136, E-Mail: annegret.freund@ekmd.de
Im Internet finden Sie die Kirchlichen Nachrichten
für den Pfarrbereich Orlamünde unter
www.ekmd.de Registerkarte Veranstaltungen.

Weltgebetstag 2023 - Freitag, 3. März

Herzliche Einladung
Die Frauen der Welt rufen nach einem Jahr wieder zur Gemein-
schaft auf, um zu beten, zu hören und zu feiern.
Den WGT 2023 haben Frauen von der kleinen Insel Taiwan vor-
bereitet. Sie erstellten die Gebetsordnung, die Lieder, Ideen und 
Vorschläge für diesen Abend.

Ihr Thema: Glaube bewegt!
Es ist der Glaube an Veränderung, Freiheit, Liebe, Zukunft. So-
weit sind wir da gar nicht voneinander entfernt, wie es die geo-
graphische Lage erscheinen lässt. Die Frauen aus Taiwan ma-
chen Mut zum Beten, Glauben und zum Handeln.
Sie laden uns ein daran zu Glauben, dass wir diese Welt zum 
Positiven verändern können - egal wie unbedeutend wir erschei-
nen mögen.

Wir treffen uns am Freitag, den 3. März um 17:30 Uhr
im Gemeindesaal in Eichenberg.
Wir wollen zusammen die vorbereiteten Gebete lesen, Lieder 
hören und singen, Informationen von Land und Leuten lauschen 
und kleines Kulinarisches genießen.
Fühlen Sie sich mit hineingenommen in die Gebetskette, die an 
diesem Abend wie ein Leuchtfeuer die Erde umringt.

Bitte melden Sie sich, wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit benöti-
gen bei Familie Christoph Schreier Telefon 036423 20348 oder 
im Pfarramt Telefon 036423 22403.
Sehr gern bilden wir Fahrgemeinschaften.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit und freuen uns auf Ihr 
Kommen.
Im Namen des Vorbereitungskreises Andrea Schreier
Ping an - Friede sei mit uns allen

Wissenswertes

Werte Imkerfreunde,
hiermit möchte ich Euch zu der am Samstag, dem 18. Febru-
ar 2023 um 15:00 Uhr stattfindenden Jahreshauptversamm-
lung in die Gaststätte „Rosengarten“ in Kahla einladen.

Klaus-Dieter Kunze
1. Vorsitzender
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Ferienangebote
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Beschaffung 1 Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 10
Für die Stützpunktfeuerwehr Stadtroda
Bewilligter Zuschuss: 125.000 €

FW Großlöbichau: Beschaffung 1 Tragkraftspritzenfahrzeug
Wasser TSF-W
Bewilligter Zuschuss: 47.500 €

Außerdem hat das Land auf Antrag des Saale-Holzland-Kreises 
einen Zuschuss in Höhe von 15.500 Euro für die Beschaffung 
einer Ersatzstromanlage für die Stützpunktfeuerwehr Dornburg-
Camburg bewilligt.

Saale-Holzland-Kreis wieder beim  
Stadtradeln dabei

Eisenberg. Sich selbst und der Umwelt 
etwas Gutes tun. Wer mit diesem An-
spruch ins neue Jahr gestartet ist, dem 

bietet der Saale-Holzland-Kreis zusammen mit dem Kreissport-
bund in der Zeit vom 3. bis 23. Juni wieder eine Gelegenheit.
Bereits zum dritten Mal beteiligt sich der Landkreis 2023 an der 
Aktion „Stadtradeln“. Pünktlich zum Weltfahrradtag können die 
Menschen aus dem Saale-Holzland-Kreis wieder tüchtig in die 
Pedale treten. Wobei es auch darum gehen wird, den positven 
Trend der vergangenen Jahre fortzusetzen.
2021 erradelten die Saale-Holzländer rund 27.000 Kilometer, 
2022 waren es schon knapp 48.000. Auch die Anzahl der aktiven 
Radfahrer hat sich in dieser Zeit fast verdoppelt. Waren es vor 
zwei Jahren noch 171, stieg die Zahl 2022 auf 301 Radfahrer. 
Insgesamt wurden in den vergangenen beiden Jahren durch die 
Aktion rund 11 Tonnen CO2 vermieden.

Informationen zum diesjährigen Stadtradeln, Anmeldefrist und 
geplante Aktionen werden Mitte März auf der Homepage des 
Landkreises unter www.saaleholzlandkreis.de veröffentlicht.

Mitschreiben an der Chronik 2022  
des Saale-Holzland-Kreises

Denkwürdige Ereignisse aus  
Gemeinden, Vereinen und  
Einrichtungen gefragt

Eisenberg. Im Landratsamt ha-
ben die Arbeiten an der Chronik 
2022 des Saale-Holzland-Krei-
ses begonnen. Gemeinden, Ver-
eine und Verbände, Initiativen 
und Freundeskreise, Schulen 
und Kindergärten sind aufgeru-
fen und herzlich eingeladen, an 
der traditionellen Jahresrück-
schau mitzuschreiben.
Das Jahr 2022 war auch im 
Saale-Holzland-Kreis reich an 
Herausforderungen und Ereig-
nissen. Für Geflüchtete aus 
der Ukraine entstand vielerorts 
eine Welle der Hilfsbereitschaft. 
Mit dem Abklingen der Corona-
Pandemie konnten in Dörfern 
und Städten zahlreiche Jubilä-

umsfeiern nachgeholt werden, Traditionen wurden wiederbelebt 
und neue Veranstaltungen und Höhepunkte geschaffen.
„Jetzt möchten wir natürlich, dass auch dieses Jahr mit all seinen 
Höhen und Tiefen im gesamten Kreisgebiet in unserer traditio-
nellen Chronik-Reihe festgehalten wird“, erklärt der Erste Beige-
ordnete des SHK, Johann Waschnewski, und ruft zur Mitwirkung 
an der Landkreis-Chronik auf.

Gefragt sind Berichte und Fotos von Höhepunkten und denkwür-
digen Ereignissen des Jahres 2022 aus allen Gemeinden und 
Städten des Landkreises, aus Schulen und Kindergärten, von 
den Freiwilligen Feuerwehren, Kultur- und Sportvereinen, Initiati-
ven und Interessengemeinschaften, aus Museen, Heimatstuben, 
Bibliotheken und weiteren kommunalen Einrichtungen.

Die Texte sollen kurz und informativ sein. Sie sollten unbedingt 
folgende Angaben enthalten: Titel der Veranstaltung bzw. des 
Ereignisses, Ort, Datum sowie - für den Fall von Nachfragen - 
Name und Erreichbarkeit des Verfassers.

Jugendschöffen im Saale-Holzland-Kreis 
gesucht

Der Jugendhilfeausschuss sucht für die 
neue Amtsperiode Jugendschöffinnen 
und Jugendschöffen. Die fünfjährige 

Amtszeit beginnt am 1. Januar 2024.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die im Saale-
Holzland-Kreis wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche 
Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend be-
herrschen. Jugendschöffen sollten erzieherisch befähigt und in 
der Jugenderziehung erfahren sein. Dies ist nicht zwingend an 
bestimmte pädagogische Berufsgruppen gebunden. Sie sollten 
sich mit den Besonderheiten des Jugendstrafrechts vertraut ma-
chen. In einem Jugendgericht wirken jeweils eine Jugendschöffin 
und ein Jugendschöffe mit.

Das Jugendamt nimmt die Bewerbungen für dieses Ehrenamt 
in der Justiz entgegen und bereitet die Vorschlagsliste für den 
Jugendhilfeausschuss vor. Wer sich für dieses Ehrenamt interes-
siert, kann sich bis 31.03.2023 im

	 Landratsamt Saale-Holzland-Kreis
	 Abteilung Soziales, Jugend und Gesundheit
	 Im Schloß, 07607 Eisenberg

bewerben.

Bitte nutzen Sie das unter www.saaleholzlandkreis.de bereitge-
stellte Formular zur Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl 
der Jugendschöffen und lesen sich die Informationen zur Verar-
beitung ihrer personenbezogenen Daten durch.

Interessierte, die als Jugendschöffen kandidieren möchten, kön-
nen sich direkt an das Jugendamt des Saale-Holzland-Kreises 
per Mail an a3@lrashk.thueringen.de oder telefonisch unter 
036691/70633 wenden.

Saale-Holzland-Kreis investiert in den 
Brand- und Katastrophenschutz

Eisenberg. Der Saale-Holzland-Kreis in-
vestiert auch 2023 in den Brand- und Kata-
strophenschutz. „So ist derzeit die Be-

schaffung von 10 Fahrzeugen mit Fördermitteln geplant, nachdem 
die Bewilligungsbescheide vom Thüringer Landesverwaltungsamt 
eingetroffen sind. Gemäß des vom Kreistag beschlossenen Dop-
pelhaushaltes 2022/2023 sollen im Bereich des Brand- und Katas-
trophenschutzes in diesem Jahr insgesamt 1,087 Millionen Euro in 
die Beschaffung von Fahrzeugen und neue Ausstattung investiert 
werden“, erklärte der Erste Beigeordnete des Landkreises, Johann 
Waschnewski. Dabei stehen vor allem die sechs Stützpunktfeuer-
wehren in Eisenberg, Hermsdorf, Bürgel, Kahla, Dornburg-Cam-
burg und Stadtroda im Fokus. „Wir sind für die Bereitschaft und 
Unterstützung der Gemeinden und Feuerwehren dankbar, die mit 
dem Saale-Holzland-Kreis die Aufgaben im überörtlichen Brand-
schutz erfüllen und gemeinsam die Sicherheit für die Menschen in 
den Städten und Dörfern gewährleisten“, sagte Waschnewski.

Die Beschaffung der Fahrzeuge soll im 1. Quartal 2023 ausge-
schrieben und anschließend vergeben werden:

Beschaffung 1 Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 10
durch den Landkreis
Stützpunktfeuerwehr Eisenberg
Bewilligungsbescheid vom Landesverwaltungsamt:
Zuschuss 125.000 €

Beschaffung 1 Rüstwagen (RW)
durch den Landkreis
Bewilligter Zuschuss: 187.000 €

Beschaffung 3 Mannschaftstransportwagen (MTW)
durch den Landkreis
für die Stützpunktfeuerwehren Kahla, Eisenberg, Dornburg-Camburg
Bewilligter Zuschuss: 77.500 €

Beschaffung Tanklöschfahrzeug TLF 4000
durch den Landkreis
Bewilligter Zuschuss: 140.000 €

Beschaffung 2 Einsatzleitwagen ELW 1
durch den Landkreis
für die Stützpunktfeuerwehren Stadtroda und Dornburg-Camburg
Bewilligter Zuschuss: 117.700 €
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Der Landkreis hatte den Fördermittelantrag dafür fristgerecht 
ans Land gestellt. Dieser ist inzwischen „endgeprüft“ vom Lan-
desamt für Bau und Verkehr, und die Kreisverwaltung wartet jetzt 
auf den Förderbescheid, um loslegen zu können. Die Gesamt-
kosten - inklusive eines Verbindungsbaus zur Schule - werden 
auf 3,2 Millionen Euro geschätzt. Die Planung des Projekts muss 
europaweit ausgeschrieben werden. Baubeginn ist frühestens 
Mitte 2024 möglich.

Für die Grundschule „Milo Barus“ in Stadtroda hatte eine Wirt-
schaftlichkeitsuntersuchung ergeben, dass ein Neubau deutlich 
wirtschaftlicher als eine Sanierung ist. Entsprechend wird jetzt ein 
Neubau geplant, für den eine sogenannte funktionelle Leistungs-
beschreibung erstellt wird - analog zur inzwischen fertig sanierten 
Gemeinschaftsschule Bürgel. 2022 wurde dafür das Ausschrei-
bungsmanagement vergeben. Im Dezember fand eine Anlaufbe-
ratung mit der Schulleitung und weiteren Beteiligten statt. Baube-
ginn könnte realistisch gesehen im Sommer 2024 sein.

Für den Neubau der Grundschule Orlamünde gab es Ende des 
Jahres eine gute Nachricht: Der Förderbescheid des Landes 
über 4,2 Millionen Euro ist im Landratsamt eingetroffen. Darauf-
hin kann jetzt die europaweite Ausschreibung vorbereitet wer-
den. Geplant ist ein Schulneubau auf dem Gelände des jetzigen 
Schulhofs und anschließend Abriss des alten Schulgebäudes. 
Auch hier kann Mitte 2024 mit dem Beginn der Bauarbeiten ge-
rechnet werden.

Regelschulen

Größtes Sanierungsobjekt des Landkreises über mehrere Jahre 
ist die Regelschule „Unter den Dornburger Schlössern“ in Dorn-
dorf-Steudnitz. Hier wird ein zweiter Rettungsweg in Form eines 
Laubengangs gebaut, ein zusätzliches Treppenhaus mit einem 
Anbau, Elektrik und Fußböden werden erneuert, die digitale Aus-
stattung verbessert und die Schule barrierefrei gestaltet. Dazu 
sind die Schulklassen vorübergehend in Unterrichtscontainern 
untergebracht. Rund sechs Millionen Euro kosten die umfangrei-
chen Sanierungsarbeiten an der Schule.

An der Regelschule „J.H. Heimbürge“ in Kahla steht in diesem 
Jahr die Dachsanierung des Fachtrakts an. Da sich im Dach 
geschützte Fledermäuse eingenistet haben und dafür eine 
Schonzeit eingehalten werden muss, können die Arbeiten erst 
ab Herbst stattfinden. Für den Ersatz der verschlissenen Dach-
eindeckung sind 200.000 Euro vorgesehen.

Gymnasien

Am Leuchtenburg-Gymnasium in Kahla wird in diesem Jahr die 
WC-Sanierung mit dem 2. Bauabschnitt fortgesetzt. Die Kreis-
verwaltung wird hier vom Schulförderverein unterstützt, der sich 
dankenswerterweise um die Ausschreibung und Vergabe der Ar-
beiten gekümmert hat. 120.000 Euro Gesamtkosten sind für die 
WC-Sanierung veranschlagt.

In der Turnhalle des Friedrich-Schiller-Gymnasiums Eisen-
berg muss die Beleuchtung erneuert werden. Auf Grund einer 
Machbarkeitsstudie werden alle 54 Leuchtmittel einschließlich 
der Sicherheitsbeleuchtung auf LED umgestellt, was in der Zu-
kunft Kosten und den zuletzt häufig nötigen Austausch defekter 
Leuchtmittel einsparen soll. 200.000 Euro sind hierfür eingeplant.

Weitere kleinere Sanierungsmaßnahmen sind an diversen Schu-
len geplant. Hinzu kommen die Investitionen im Rahmen des vom 
Bund geförderten „Digitalpakts“ für die Schulen. Hierzu erfolgen 
für die baulichen Arbeiten, die an drei Schulen bereits begonnen 
haben, europaweite Ausschreibungen.

Fotos sollten in ausreichender Größe (Dateigröße mindestens  
1 MB, maximale Dateigröße 3 MB), Schärfe und Helligkeit vorlie-
gen. Fotos bitte nicht in Texte einfügen, sondern als separate Da-
tei senden. Wichtig ist, dass dem Foto eine kurze Beschreibung 
beigefügt ist, wer bzw. was auf dem Bild zu sehen ist.
Die Texte bitte als Word-Dateien und die Fotos als JPG-Dateien 
per E-Mail senden an die Adresse presse@lrashk.thueringen.de, 
Betreff: Chronik 2022. Einsendeschluss ist der 31. März 2023.

Es ist geplant, für die Jahre 2021 und 2022 wieder eine Doppel-
Chronik herauszugeben - wie zuletzt für 2019/2020 (siehe Ab-
bildung).

Für Nachfragen steht die Pressestelle des Landratsamtes unter 
Tel. 036691-70108 gern zur Verfügung.

Saale-Holzland-Kreis investiert weiter gezielt 
in die Sanierung und Modernisierung  
der Schulen
Der Saale-Holzland-Kreis investiert auch im Jahr 2023 schwer-
punktmäßig in die Schulen. Von den 11,5 Millionen Euro Gesamt-
ausgaben für Baumaßnahmen, die im Doppelhaushalt 2022/23 
des Landkreises für dieses Jahr eingeplant sind, entfall mehr als 
8 Millionen auf den Bereich Bildung. Größte Vorhaben sind dabei 
die Sanierung der Grundschulen „Heinrich Heine“ Königshofen 
und „Friedensschule“ Hermsdorf. Großprojekte wie das an der 
Regelschule in Dorndorf werden fortgesetzt bzw. beendet. Für 
die Zukunft geplant werden u.a. der Neubau der Grundschulen in 
Stadtroda und Orlamünde sowie der Turnhalle in Stiebritz.

Das sind die größten Bau- und Sanierungsmaßnahmen in die-
sem Jahr:

Grundschulen

Die umfangreiche Sanierung der Grundschule „Heinrich Heine“ 
in Königshofen ist mit Gesamtkosten von ca. 2,9 Millionen Euro 
das derzeit größte Investitionsprojekt des Landkreises im Bereich 
der 22 Staatlichen Grundschulen in seiner Trägerschaft. Nach-
dem 2022 im Wesentlichen Entkernungsarbeiten durchgeführt 
werden, läuft jetzt der Rohbau für Treppenhaus, 2. Rettungsweg 
und Fahrstuhlschacht. Hier ist die Firma allerdings derzeit meh-
rere Wochen im Bauverzug, so dass sich auch der Abschluss der 
Arbeiten voraussichtlich zu Herbstferien verlagern wird. Nächster 
Schritt ist hier die Vergabe der Lose Wärmedämmung und Fas-
sadenputz im nächsten Kreisausschuss.

An der Grundschule Friedensschule in Hermsdorf soll ab Sommer 
gebaut werden. Nachdem im vorigen Jahr ein Brandschutzkon-
zept für die Schule erstellt und die erforderliche Baugenehmigung 
eingeholt wurde, wird in den Sommerferien der 2. Bauliche Ret-
tungsweg (Rettungstreppe) geschaffen. Rund 450.000 Euro sind 
dafür vorgesehen. „Wir arbeiten Schritt für Schritt die erforderlichen 
Maßnahmen für den Brandschutz an unseren Schulen ab“, erläu-
tert dazu Steffen Grosch, Leiter des zuständigen Amtes für zentra-
le Dienste. „Dabei haben die 2. Rettungswege hohe Priorität.“

An der Grundschule „Tälerdörfer“ in Ottendorf werden die 2022 
begonnenen Arbeiten zur Sanierung mit einem Gesamtumfang 
von 1,5 Millionen Euro fortgeführt. Neue Fenster, Wärmedäm-
mung, Fassade und außenliegender Sonnenschutz wurden im 
vorigen Jahr realisiert. In diesem Jahr soll die alte Ölheizung 
durch eine vom Bund geförderte Pelletheizung und die dazuge-
hörigen neuen Heizkörper ersetzt werden. Die neue Heizanlage 
ist ausgeschrieben, die Bauarbeiten sollen im Mai beginnen.

An der Grundschule „Elstertal“ Crossen wird der 2. Bauabschnitt 
der Fenstersanierung umgesetzt. Im 1. Abschnitt waren 2022 
rund 160.000 Euro für die Sanierung eines Teils der Originalfens-
ter investiert, in diesem Jahr folgt der zweite Teil der Fenster für 
rund die gleiche Investitionssumme. Da das Schulgebäude ein 
Denkmal ist, werden die originalen Holzfenster nicht durch neue 
ersetzt, sondern denkmalgerecht aufgearbeitet.

An der Grundschule „Hügelland“ in Tröbnitz wird die Sanierung 
der Elektroanlange mit dem 2. Bauabschnitt fortgesetzt. Für die 
Sanierungsarbeiten im Wirtschaftsgebäude mit dem Speisesaal 
sind rund 100.000 Euro vorgesehen. Schrittweise geht es da-
nach im Schulgebäude weiter.

Die Grundschule Stiebritz braucht dringend eine neue Turnhalle, 
und das Ziel ist inzwischen ein Stück näher gerückt.
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Sie dokumentieren als visuelle Zeitzeugen eindrucksvoll und un-
widerlegbar die Bauabfolge des „REIMAHG“ Werkes und seiner 
Lager. Dies wiederum ermöglicht, vieles im Gesamtzusammen-
hang zu verstehen und zuzuordnen.
Der erste Flug über den Walpersberg erfolgte am 23. Dezember 
1943 von einem britischen Royal Air Force Mosquito- Aufklärer, 
gehörend zum No. 540 PR Squadron (Photo Reconnaissance). 
Er flog in 9.753 m Höhe und machte Aufnahmen von Eula, bei 
Berga/Elster, bis Meura, nahe Schmiedefeld. Von diesen Auf-
nahmen gehörten 3 zu Kahla die jedoch unbeachtet blieben, da 
1943 noch keine Bauaktivitäten am Walpersberg stattfanden.
Bereits seit 1939 erfolgten britische Aufklärungsflüge über 
Deutschland. Mit ihren weitreichenden Erfahrungen unterstütz-
ten die Briten ab 1943 massiv die amerikanische Luftwaffe. Dies 
wiederum bedingte die Erweiterung von bestehenden Aufklä-
rungseinheiten, wobei der Focus auf eine schnelle, professionel-
le Auswertung der Luftbilder gerichtet war.
Wie wichtig die Luftaufklärung war, erkannte schon General-
oberst Freiherr von Fritsch, der sagte: „Die Seite mit der besten 
Luftaufklärung wird den nächsten Krieg gewinnen.“
Mitte 1943 umfasste die britische No. 106 PR Wing fünf Geschwa-
der. Seit Anfang 1941 auf dem Flugplatz Benson stationiert, war 
es das Hauptquartier für die Luftaufklärung. Geflogen wurde 
hauptsächlich am Tag, Nachtflüge erfolgten in geringerer Anzahl.
Der F-5 der 31. US-Aufklärungsstaffel, gehörte zum 10.Photo-
graphic Reconnaissance Group und überflog mehrmals den Wal-
persberg. Als unbewaffnete Variante der P-38 „Lightning“ Jäger 
war er im Rumpf mit mehreren Kameras ausgerüstet.
Aufklärungsflüge erfolgten hauptsächlich mit F-5 und F-6 Flug-
zeugen der US-Luftwaffe bzw. mit der Mosquito und Spitfire der 
RAF. Der wohl wichtigste Aufklärungsflug über den Walpersberg 
fand am 19. März 1945 statt, von einer Spitfire des 542 Squad-
ron/ 106 (PR) Wing.
Jeden Tag lieferten die Aufklärungseinheiten große Mengen von 
Filmmaterial nach Danesfield House, Medmenham.
Das imposante Danesfield House, heute ein luxuriöses Hotel, 
wurde 1941 (bis 1977) vom Air Ministry für die britische Royal Air 
Force (RAF) beschlagnahmt, es begann der Aufbau der Einheit 
A.C.I.U. (Allied Central Interpretation Unit - Alliierte zentrale Aus-
wertungseinheit). Anfangs eine britische Einheit, änderte sich 
das mit Ankunft der amerikanischen Armee, nachfolgend arbei-
teten hier bis 1945 etwa 1.700 Menschen, vor allem Spezialisten, 
Fachleute mit besonderen Fähig- und Fertigkeiten. Im Archiv be-
fanden sich bei Kriegsende insgesamt 5.000.000 Fotos, 40.000 
Auswertungsberichte und 1.400 Landschaftsmodelle, detailge-
nau angefertigt nach vorliegenden Luftaufnahmen.

Danesfield House, RAF / Medmenham

Die A.C.I.U. war sehr gut organisiert, zu ihr gehörten über 21 
verschiedene Fachabteilungen. Dazu kamen weitere wie Verwal-
tung, Labor und Vervielfältigung. „Section B“, eine der größten 
Abteilungen, mit sieben Unterabteilungen, war für die Auswer-
tung von Luftbildern zuständig.
Zur Unterabteilung B6 gehörte die Auswertung aller Aufnahmen 
vom Walpersberg/Kahla.
Hier arbeiteten hauptsächlich Frauen, geachtet für ihre Präzisi-
onsarbeit sowie ihren Scharfblick für Details. Zu ihnen gehörte 
Constance Babington-Smith, eine der besten Mitarbeiterinnen 
und mehrfach ausgezeichnet, entdeckte sie auf den Aufnahmen 
vom 19.3.45 was in der die „REIMAHG“ produziert wurde.

Geschichts- und Forschungsverein  
Walpersberg e.V.

„Historische Führung um den Walpersberg“

Termine 2023

11. Februar

15. April

03. Juni

12. August

21. Oktober

09. Dezember

Anmeldung ab sofort unter www.walpersberg.com oder buero@walpersberg.com 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Geschichts- und Forschungsverein Walpersberg e.V.

Dorfstraße 7

07768 Großeutersdorf

036424 – 784616

Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel urhe-
berrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch aus-
zugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche Schritte 
nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/Veröffent-
lichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte ist eine 
schriftliche Genehmigung des Vereins.

„REIMAHG“ im Focus der Kamera, 1. Teil

Ein Forschungsthema, das heute noch für Überraschungen sorgt, 
ist die Hinterlassenschaft der alliierten Luftaufklärung. Ein Foto 
zu betrachten ist das eine, es jedoch lesen und Interpretieren zu 
können erfordert fundiertes Fachwissen, Können und Erfahrung.

Entnahme einer Kamera aus einer britischen Spitfire

Von den Aufklärungsflügen der Alliierten über Kahla und das 
Saaletal existieren über 80 Luftaufnahmen.
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Frank Heidemann kann auf ein langjähriges künstlerisches 
Schaffen zurückblicken und präsentierte seine Werke in vielfälti-
gen Ausstellungen. Er erfuhr besondere Inspirationen in den Kur-
sen bei dem renommierten Maler und Grafiker Roger Bonnard. 
Stark geprägt wurde Heidemann durch seinen Vater Achim. Der 
2020 in Jena verstorbene Künstler galt als der „letzte Dadaist“ 
dieser Region.

Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten der Stadtverwal-
tung Kahla, aber auch nach individueller Vereinbarung besichtigt 
werden. Die Kontaktdaten finden Sie unter 
www.heimatgesellschaft-kahla.de.
Kommen Sie vorbei und tauchen Sie  
ein in eine farbgewaltige Welt.

Ihre Heimatgesellschaft Kahla e.V.

Filmdosen der Luftaufklärung zur Registrierung, Entwicklung 
und Auswertung

Anfertigung eines Modells anhand von Luftaufnahmen, Danes-
field House

AUSSTELLUNG „ABSTRAKTE FARBWELTEN“

Malerei von Frank Heidemann

Am 3. Februar 2023 wurde im kreuzgratgewölbten Erdgeschoss 
des Rathauses Kahla die Ausstellung „Abstrakte Farbwelten“ nach 
Kahla Art eröffnet. Auf der kleinen Ausstellungsfläche präsentiert 
die Heimatgesellschaft Kahla e.V. von Februar bis Mai 2023 Arbei-
ten des Künstlers Frank Heidemann aus Kleinpürschütz.
Etwa einhundert Kunstinteressierte und jene, die es werden wol-
len, hatten zur Vernissage die Gelegenheit, mit dem regionalen 
Künstler über die eigenen Assoziationen der ausgestellten Bilder 
ins Gespräch kommen.

Im Zentrum der künstlerischen 
Arbeit steht die gegenstands-
lose und informelle Malerei. 
Dabei ist der inhaltliche 
Schwerpunkt der Malerei auf 
farbige Abstraktionen, starke 
Kontraste und vielfältige Struk-
turen gelegt. Konkrete Bildin-
halte werden so weit abstra-
hiert, dass der Schwerpunkt 
der Wahrnehmung auf der 
Bildgestaltung - auf der Bezie-
hung zwischen Farbe, Form 
und Struktur liegen. Assoziati-
onen, Erinnerungen und Stim-
mungen werden so auf dem 
Papier sichtbar. Das Mitglied 
der Weimarer Künstlergruppe 
„KRAFTVOLL“ arbeitet mit ver-

schiedenen Materialien, wie Acryl, Gouache, Tusche, Pastellkrei-
de, aber auch unterschiedlichen Papieren. In den daraus resul-
tierenden Mischtechniken wird eine eigene künstlerische 
Handschrift sichtbar.
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Kita HummelshainKita Hummelshain
Neues aus dem „Hummelnestchen“Neues aus dem „Hummelnestchen“

Die Dezemberwochen waren im „Hummelnest-
chen“ durch die Unterstützung vieler lieber Helfer 
und Überbringer voller weihnachtlicher Vorfreude.

So möchten wir uns bedanken für:

-	 das Weihnachtsbaumschlagen mit unserem 
Bauhof

-	 die Nikolausüberraschung am Weihnachtsbaum 
mit Herr Kirsch und unserem Bürgermeister 
Herr Tiesler

-	 der Sparkasse Kahla für das Abholen der 
Wunschzettel und die Weihnachtlichen Mit-
bringsel

-	 die tollen Weihnachtsgeschenke vom ASB Se-
niorenheim

-	 bei Frau Tiesler für das Pfefferkuchenhaus

-	 Ulla Albrecht für die Hilfsbereitschaft und die 
Einladung zum Neujahrskegeln

Liebe Heidi,
du fliegst nun aus aus deinem Hummelnest,

drum feierten wir ein kleines Fest.
Bei Wind und Wetter bist du geradelt,

dafür hat man dich nie getadelt.
Ob Basteln, Vorschule oder Sport,

du warst bei jeder Sache mit an Bord.
Für die Schule machtest du alle bereit,

bald sind nun auch Leon, Mila, Ben und Linus soweit.
Egal ob Fasching, Zuckertütenfest oder Geburtstage,

für dich war das alles keine Plage.
Im Wald hier kennst du dich richtig aus,

du kennst jeden Ast und auch jede Maus.
Große Touren haben wir hier gemacht,

bei Regen und Sonne sogar in der Nacht.
Wenn du nicht draußen warst, da hast du gesungen,

mit deiner Gitarre hat es immer toll geklungen.
Dein Lebenswerk war unser Hummelnest,
hier feierten wir so manch schönes Fest.

Vielen Generationen hast du hier schon so manches gelehrt,
im Wald aus dem Buch sogar auf dem Pferd.

Manch Kinder haben dir Sorge bereitet,
doch gemeinsam haben wir daran gearbeitet.

Wir haben hier viel durchgemacht,
das raubte dir manch schlaflose Nacht.

Unsere Chefin warst du in allen Lebenslagen,
wir konnten uns mit dir wirklich nicht beklagen.

Die Kinder und wir sagen Danke für die schöne Zeit,
für den Ruhestand bist du nun bereit.

Es fällt dir nicht leicht, das wissen wir genau,
doch mach jetzt einfach mal ein bisschen blau.
Beine hoch legen und all den Stress vergessen,

bei gutem Wein und leckerem Essen.

Für das Vertrauen und die Unterstützung bedanken wir 
uns bei Heidi Schlegel und der
Verwaltungsgemeinschaft Südliches Saaletal.

Kerstin Fuchs und Isabel Keuler

Um die neuen Ideen verwirklichen zu können sind wir 
dankbar für die Zusammenarbeit mit unserem Träger, 
der Gemeinde Hummelshain und unseren Eltern.

Die Kinder und Erzieherinnen aus dem „Hummelnestchen“
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